
 

 

 
 

Missingdorf im Jänner 2015 
 

Jahresrückblick 2014 
 

Liebe Missingdorferin,  
lieber Missingdorfer! 

 

MISSING•DORF•HAUS 
 

Es war viel Arbeit, aber wir haben es 

geschafft! Unser MISSING•DORF•HAUS 

ist fertig und wir sind auch sehr stolz 

darauf. 

Das war natürlich nur durch den Einsatz 

vieler freiwilliger Helfer möglich. Von Mai 

2013 bis Oktober 2014 wurden 2.473 

Stunden an unentgeltlicher Arbeit 

geleistet und ich nutze die Gelegenheit um 

mich bei allen, die geholfen haben, sehr 

herzlich zu bedanken. 
 



 

 - 2 - 

Mitgeholfen haben: 

Walter Engel 

Ludwig Wurst 

Robert Gerhart 

Jürgen Gerhart 

Burkhard Schmied 

Franz Schmid sen. 

Franz Schmid jun. 

Herbert Ederer 

Norbert Schröckenfuchs 

Sebastian Hutter 

Robert Schäffer  

Thomas Wallig 

Rupert Gerhart  

Gerald Wohnudek 

Christoph Gerhart 

Karoline Hutter 

Frieda Wurst 

Erna Schmied 

Monika Gerhart 

Gerti Engel 

 

Walter Engel, Robert Gerhart und Ludwig Wurst waren die Fleißigsten, jeder der drei hat mehr als 600 

Stunden auf der Baustelle zugebracht. Je nach Arbeitsanfall haben fallweise bis zu 10 Personen 

zusammengeholfen, manchmal war man auch nur zu zweit.  

Ein besonderes Lob gebührt unserem Norbert Schröckenfuchs für die fachkundige Beratung und 

Mitarbeit bei der Fassadengestaltung. Besonders gelobt wird immer wieder die Beschriftung und das 

Logo auf der Fassade. Nicht nur in Missingdorf, sondern auch in den umliegenden Orten wurde ich 

darauf bereits mehrmals positiv angesprochen. 

Dankbar sind wir natürlich auch dafür, dass uns einige Missingdorferinnen und Missingdorfer während 

unserer Arbeitseinsätze durch die Spende von Speisen und/oder Getränken unterstützt haben. Das 

ganze Jahr über erhielten wir auch Hilfe in Form von finanzieller Unterstützung für unsere 

Verköstigung und für Baumaterial. Herzlichen Dank dafür. 

Vielen herzlichen Dank auch allen Spenderinnen und Spendern bei unserer Haussammlung 

Ende November 2014!  

 

Wie bereits in den Dorfnachrichten 2014 erwähnt, finanziert der Dorferneuerungsverein „Wir 

Missingdorfer“ das gesamte Projekt „MISSING•DORF•HAUS“ aus den Erlösen seiner Veranstaltungen 

und den Spenden der Ortsbevölkerung. Darum freut uns besonders, dass wir durch die NÖ 

Dorferneuerung für 2013 den erhofften Zuschuss von € 5.000.- erhalten haben. Vielen Dank an 

unsere Betreuerin von der NÖ Dorf- und Stadterneuerung DI Karin Popp-Pichler und die 

Mitarbeiterinnen bei der Marktgemeinde Sigmundsherberg für ihre Unterstützung bei der Einreichung. 

 

Wir freuen uns schon auf die feierliche Eröffnung unseres MISSING•DORF•HAUSes am 17. Mai 

2015 um 16 Uhr. Selbstverständlich sind alle Missingdorferinnen und Missingdorfer dazu sehr herzlich 

eingeladen. 

 

Nutzung MISSING•DORF•HAUS 2014 
Nachdem der Umbau im Inneren des MISSING•DORF•HAUSes bereits Ende 2013 abgeschlossen 

war, konnten wir es 2014 schon ausgiebig nutzen. Durchschnittlich je 56 Besucher kamen zu den vier 

Vorträgen im Winter. 18 Mal trafen wir uns zum „Tagesausklang“ im MISSING•DORF•HAUS, da 

kamen im Schnitt 15 Leute um zu tratschen oder Karten zu spielen. Im Mai besuchte uns der Pulkauer 

Kirchenchor mit 32 Personen und die Pfingstwanderung ließen wir in einer gemütlichen Runde von 19 

Teilnehmern ausklingen. Bleibt nur noch der Flohmarkt mit ungezählten Besuchern zu erwähnen, 

dessen finanzielles Ergebnis jenes des Kellerplatzlfestes übertraf. Dann war da noch das 

Bürgermeistergespräch mit 17 und unsere Weihnachtsfeier mit 26 Besuchern. Die eine oder andere 

private Nutzung hat es auch gegeben, also Alles in Allem 30 Veranstaltungen. Eine Bilanz, die sich, 

so glaube ich, sehen lassen kann. 
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Was geschah noch 2014: 
 

Missingdorfer Kellerplatzlfest 
Am 24. und 25. Mai 2014 fand wieder unser alljährliches Kellerplatzlfest statt. Für unseren 

Dorferneuerungsverein die wichtigste Veranstaltung, denn mit dem Erlös können wir praktisch alle 

unsere Ausgaben für die Erhaltung des Lösch und Landschaftsteiches und des 

MISSING•DORF•HAUSes bestreiten.  

Besonders am Samstag hatten wir starke Bedenken, ob das Wetter halten wird, denn fast den ganzen 

Tag über und besonders am Abend zogen schwere Gewitterwolken über unseren Ort. Aber wir hatten 

Glück: Nur wenige Tropfen sind gefallen und unser Fest war sehr gut besucht. 

Beliebt sind nach wie vor die Kellerführungen (Museumskeller, Fossilienkeller usw.). Seit 2007 

machen wir diese Führungen und trotzdem wird dieses Angebot von unseren Besuchern immer noch 

gerne angenommen: am Samstag gingen 12, am Sonntag über 20 Personen die Runde mit. 

Ein weiterer Höhepunkt für die Fußballbegeisterten unter unseren Gästen war auch die Live-

Übertragung des Endspieles der Champions League mit Beamer auf einer großen Leinwand im 

Presshaus der Familie Gerhart.  

Alles in allem ein gelungenes Fest. Vielen Dank an alle, die da waren! 

 

Pfingstwanderung  

„Wir Missingdorfer“ brachen am Pfingstmontag, den 9. Juni 2014, wieder zu unserer alljährlichen 

Pfingstwanderung auf. Heuer waren wir mit dem Auto unterwegs, denn unser Ziel war die Stadt 

Schrattenthal. 19 Missingdorferinnen und Missingdorfer trafen einander um 13:30Uhr beim 

Feuerwehrhaus.  

In Schrattenthal erwartete uns bereits 

Frau Mag. Schubert und führte uns 

durch die Sehenswürdigkeiten des 

ehemaligen Wasserschlosses: Die 

Schlosskirche, die Ritterstiege, den 

Hungerturm, den gotischen 

Weinkeller und vieles mehr. Ein sehr 

beeindruckender Rundgang. Die 

Erklärungen von Frau Mag. Schubert 

waren eine gute Mischung aus der 

Geschichte vergangener Jahr-

hunderte und der Herausforderung, 

welche die Restaurierung und 

Erhaltung einer Anlage von einem solchen Ausmaß heute bedeutet. 

Anschließend erwartete uns Dr. Hruby, ehemaliger Ortsvorsteher und Obmann des 

Dorferneuerungsvereines, zu einem Rundgang durch die Stadt. Wir besuchten das vollständig 

erhaltene Stadttor, gingen durch den Stadtgraben zur Pfarrkirche, wanderten vorbei an der Pestsäule 

zum ehemaligen Augustinerstift, wo das erste in NÖ gedruckte Buch entstand. Die Stadtführung 

endete beim Bierbrunnen und beim Kriegerdenkmal. Eine wirklich informative Runde durch eine Stadt 

in unserer Heimat, bei welcher wir viel Neues erfahren durften und vor allem merkten, was man alles 

nicht weiß, obwohl Schrattenthal doch so nahe ist. 

Dann ging’s zurück nach Missingdorf, wo wir den schönen, sehr heißen Sommertag vor dem  

MISSING•DORF•HAUS bei einer Jause und kühlen Getränken ausklingen ließen. 
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Nachfeier Kellerplatzlfest und Flohmarkt 
Am 14. September 2014 trafen sich die Helferinnen und Helfer vom Kellerplatzlfest und Flohmarkt 

zum gemeinsamen Mittagessen mit selbst gegrillten Speisen. Nach den Dankesworten und einem 

kurzen Bericht von Obmann Ludwig Wurst über die beiden Veranstaltungen ließen wir den Tag 

gemütlich im MISSING•DORF•HAUS ausklingen. 
 

Mannschaftsschnapsen 2014 
Am 15. November 2014 veranstaltete der USV Kainreith-Walkenstein das 8. Mannschaftsschnapsen 

im FF-Haus Kainreith. Auch eine Damengruppe des Dorferneuerungsvereines “Wir Missingdorfer” war 

vertreten. Teilgenommen haben Theresia Schmied, Gerti Engel, Erna Schmied, Monika Gerhart, 

Frieda Wurst und Brigitte Schleinzer. 

Nach 9 Runden stand fest, dass es leider nur für den letzten Platz reicht. Aber unsere Damen nahmen 

es locker, denn wir alle verbrachten einen schönen Nachmittag und hatten viel Spaß. Und wie heißt es 

doch auch bei einer Olympiade: “Dabei sein ist alles”. 
 

Hofwiese, Lösch und Landschaftsteich 
Trotz der großen Arbeitsbelastung durch die Renovierung des MISSING•DORF•HAUSes wurden auch 

heuer wieder für die Pflege der Hofwiese rund 200 unentgeltliche Arbeitsstunden aufgewendet! 

Für ein kleines Dorf wie Missingdorf eine großartige Leistung, für die ich allen Helferinnen und Helfern 

nicht oft genug „Danke!“ sagen kann und auf die wir auch ein wenig stolz sein können. 
 

Tagesausklang im Pavillon und im MISSING•DORF•HAUS 
Ab dem 7. Jänner 2014 traf man sich jeden ersten und dritten Dienstag im Monat ab 18 Uhr zu einem 

gemütlichen Plausch im MISSING•DORF•HAUS. Und auch 2014 freuten wir uns vom ersten Abend an 

über die zahlreiche Teilnahme.  

Ab Mitte Mai fanden die Treffen bei Schönwetter natürlich wieder ab 19 Uhr im Pavillon auf der 

Hofwiese statt. Heuer war der Sommer nicht besonders schön und so mussten wir doch öfter in das 

MISSING•DORF•HAUS ausweichen.  

Wir würden uns freuen, wenn auch 2015 wieder viele unsere Einladung annehmen würden. 
 

Sonstiges 
Abschließend nutze ich die Gelegenheit um mich bei Ihnen allen für den Besuch unserer 

Veranstaltungen und die geleisteten Spenden zu bedanken. Sie geben uns damit wertvolle finanzielle 

Unterstützung und schaffen damit die Basis für unsere Arbeit. 

Noch einmal ein großes „Danke!“ den vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern. Auch dass unsere 

Frauen Kuchen backen, Aufstriche liefern oder eine Jause für die Arbeiter auf der Hofwiese oder der 

Baustelle herrichten ist nicht selbstverständlich. Alle diese Leistungen können nicht hoch genug 

eingeschätzt werden. Nur durch diesen Zusammenhalt und die vielen freiwillig geleisteten 

Arbeitsstunden ist es möglich, dass auch ein relativ kleiner Ort wie Missingdorf Erfolge wie den Lösch- 

und Landschaftsteich, den Pavillon, die Pflege der Hofwiese oder den Umbau des ehemaligen 

Kühlhauses zu unserem MISSING•DORF•HAUS vorweisen kann. 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen 
im Namen des Dorferneuerungsvereines 

„Wir Missingdorfer“ viel Glück, Gesundheit 
und Zufriedenheit für das Neue Jahr. 

Ludwig Wurst 

Obmann 


